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19. Karlsruher Museumsnacht 
5. August 2017, 18.00 bis 1.00 Uhr 
 
KULTUR IST HEIMAT 
 

HIGHLIGHTS 
 
„Kultur ist Heimat“ – unter diesem Motto öffnen die Karlsruher Museen und 
Kulturinstitutionen am 5. August 2017 zur 19. Karlsruher Museumsnacht 
KAMUNA ihre Türen. Die teilnehmenden Institutionen haben sich wieder ein 
spannendes Programm mit zahlreichen Highlights einfallen lassen: 
 
Die Badische Landesbibliothek verfügt über eine unerschöpfliche Fülle an 
einzigartigen historischen Beständen: In der Führung „Schätze aus der Hei-
mat“ gibt sie einen seltenen Einblick in ihre Schatzkammer. In ein unbekann-
tes Europa führt das Generallandesarchiv in seiner Ausstellung „Fließende 
Räume. Karten des Donauraums 1650-1800“. Südosteuropa wurde seit dem 
18. Jahrhundert für viele Auswanderer aus Südwestdeutschland zu einer neu-
en Heimat und die Landkarten der Zeit waren durch ihre Bildwelten eine 
wichtige Quelle europäischer Erfahrungen und Identifikationen. Karlsruhe ist 
auch die Heimat großer Erfinder: Zur Erfindung des Fahrrads vor 200 Jahren 
durch Karl Drais zeigt das Verkehrsmuseum den Pionier des Fahrrads in der 
Sonderausstellung „Abgefahren – Rund ums Rad“. Rund ums Thema Mobilität 
dreht sich auch alles beim Treffpunkt Schienennahverkehr in der Tullastraße. 
Die außergewöhnliche Sammlung an liebevoll restaurierten Straßenbahnen 
kann dort nicht nur besichtigt werden, es werden auch Rundfahrten auf dem 
Gelände der Verkehrsbetriebe Karlsruhe angeboten. Das Badische Schulmuse-
um in Palmbach, beheimatet im alten Schulgebäude der Waldenserschule, 
führt ebenso sachkundig wie amüsant in die Geschichte der Schule ein und 
richtet dabei ein besonderes Augenmerk auf den Schulalltag in Baden in 
früheren Zeiten. 
 
In der Erinnerungsstätte Ständehaus und der Stadtbibliothek bringen Senner-
jazz die Alpen so richtig zum grooven. „Heimat reloaded“ ist der Jazz, Blues, 
Pop und Swing, den die 5 Musiker aus Durlach auf ihren Alphörnern am 
liebsten spielen. Ebenso aus Durlach, aber aus einer ganz anderen Sparte 
kommen die Rapper Eiran und Mosaik 76, die mit ihren Texten und Beats im 
Pfinzgaumuseum in Durlach für Stimmung sorgen. In einer ganz anderen mu-
sikalischen Sparte, aber nur einen Steinwurf entfernt, bringt das Bläsertrio 
„Mikado“ die KAMUNA zum Klingen – die drei Musiker geben zwei Konzerte im 
Max-Reger-Institut. Die ganze Waldstraße wird zum großen Dancefloor, wenn 
die schottische Musikerin Catriona Shaw aka Queen of Japan oder Miss le 
Bomb vor dem Badischen Kunstverein ihre aktuellen Songs präsentiert. 

http://www.kamuna.de/
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Die Kulturen der Antike spielen in den Sammlungen und Ausstellungen des 
Badischen Landesmuseums eine herausragende Rolle. Wer nicht bis kurz vor 
Weihnachten warten will, kann jetzt schon seine Vorfreude auf die kommende 
Etrusker-Ausstellung steigern und einen Einblick in die Kultur des antiken 
Italien erhalten. Dass die Suche nach neuen Heimaten untrennbarer Teil der 
Menschheitsgeschichte ist, zeigt das Naturkundemuseum mit „Neue Heimat 
mit Megaformat. Amerika nach dem Eis“ beispielhaft an den Wanderungen 
von Mensch und Tier am Ende des Eiszeitalters. 
 

Ein loses Mundwerk hat noch niemandem geschadet: Der Kabarettist Jörg 
Kräuter nimmt im Museum beim Markt mit dem Programm „Geht Baden“ seine 
Heimat einmal so richtig auf die Schippe. Einen besonderen Blick auf die 
Heimat haben auch die deutsch-iranischen Geschwister Zaeri-Esfahani: Im 
Museum für Literatur spannen der Illustrator und Erzähler Mehrdad und seine 
Schwester, die Autorin und Erzählerin Mehrnousch den großen Bogen zwi-
schen Orient und Okzident. Einen weiteren literarisch-musikalischen Höhe-
punkt bietet die Staatliche Kunsthalle. Dort wird die Schauspielerin Doris 
Wolters unter dem Titel „Ihr Laub flüstert mir grüne Geschichten“ Texte zu 
den Themen Natur und Heimat lesen, der Pianist Florian Heilmann begleitet 
die Lesung musikalisch. Bei der traditionellen Abschlussveranstaltung ab 0.30 
Uhr im Club Die Stadtmitte haben die Besucher der diesjährigen KAMUNA die 
Gelegenheit, den Abend ausklingen zu lassen und auch selbst das Tanzbein 
zu schwingen. Die Songs der Karlsruher Band „No sugar, no cream“ sind in-
tensiv, unverdünnt und schnörkelfrei – wie Kaffee ohne Zucker und Sahne. 
 

Dass nachts nicht die Katzen grau, sondern die „Elefanten bunt“ sind, beweist 
die Majolika in ihrem Kreativangebot für Kinder zum Mitmachen. Ebenfalls 
eine Mitmachaktion für Kinder bietet die Jugendbibliothek im Stadtmuseum 
an: „Oh wie schön ist Karlsruhe!“ lädt zu einer spannenden Geschichte vom 
Weggehen und Heimkommen ein. 
 

Zwei echte multimediale Highlights bietet das ZKM: Zum einen bietet das 
interaktive Multiplayer-Spiel „Blinde Kuh“ viel Spaß und erfordert echtes 
Teamwork der Spieler, zum anderen können beim „Instawalk“ durch die Aus-
stellung „Hybrid Layers“ Erlebnisse direkt in den sozialen Netzwerken geteilt 
werden. In der Städtischen Galerie führt und verführt Georg Schweitzer, auch 
Schorsch, der Blitzgeist, unter dem Motto „No Schorsch, no fun“ die Besucher 
in der aktuellen Otto-Bartning-Ausstellung. Die benachbarte Hochschule für 
Gestaltung zeigt in ihrer Ausstellung „Diplome 2016/17“ Werke der aktuellen 
Absolventen, die in den letzten Jahren ihre Heimat in der Hochschule gefun-
den hatten und nun nach dem Studienabschluss erneut auf Reisen gehen. Im 
Kundenzentrum der Sparkasse Karlsruhe ist eine besondere Ausstellung zu 

http://www.kamuna.de/
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erleben: Anlässlich der diesjährigen Heimattage haben sich verschiedene 
Illustratoren intensiv mit dem Thema Karlsruhe befasst. 

http://www.kamuna.de/

